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Leserforum

Aktion Lebensrecht für Alle (ALfA) e.V.
Ottmarsgäßchen 8, 86152 Augsburg

Telefon (08 21) 51 20 31,Fax (08 21) 156407, http://www.alfa-ev.de
Spendenkonto: Augusta-Bank eG (BLZ 720 900 00), Konto Nr. 50 40 990

o Ja, ich abonniere die Zeitschrift Lebensforum für € 12 pro Jahr.

Herzlich laden wir Sie ein, unsere ALfA-Arbeit durch Ihre Mitgliedschaft zu unterstützen.

o Ja, ich unterstütze die Aktion Lebensrecht für Alle (ALfA) e.V. als ordentliches Mitglied mit einem festen Monatsbeitrag. Der
Bezug des Lebensforums ist im Beitrag schon enthalten. Die Höhe des Beitrages, die ich leisten möchte, habe ich angekreuzt:

Um Verwaltungskosten zu sparen und weil es für
mich bequemer ist, bitte ich Sie, meine Beiträge
jährlich von meinem Konto einzuziehen:

Meine Adresse
Name:__________________________________________________
Straße, Nr.: _____________________________________________
PLZ, Ort: _______________________________________________
Datum, Unterschrift: ______________________________________

Freiwillige Angaben
Geboren am: ___________________________________
Telefon: ________________________________________
Religion: _______________________________________
Beruf: _________________________________________

o € 12 jährlich für Schüler, Studenten und Arbeitslose
o € 20 jährlich Mindestbeitrag
o € _______ jährlich freiwilliger Beitrag Mitgliedsbeiträge und Spenden sind steuerlich abzugsfähig.

Kto.-Nr.: _______________________________________
BLZ: __________________________________________
Institut: ________________________________________

Solidarität üben

In der Nr. 62 des Lebensforum berich-
ten Sie auf Seite 35 in dem Artikel „Schar-
fe Kritik an erneutem Kind-als-Schaden-
Urteil“, dass ein Gynäkologin zur Zahlung
des Unterhalts für ein schwer mißbildetes
Kind verurteilt wurde. Ich möchte anre-
gen, dass die Mitglieder von ALfA, zu
denen ich schon lange gehöre, der Ärztin
ihre Solidarität zum Ausdruck bringen,
nicht nur ideell, sondern auch materiell.
Man könnte zum Beispiel ein Spenden-
konto für sie einrichten.

Elisabeth Grüninger, 89250 Senden

Abortive Verhütungsmittel

Mit Interesse habe ich ihre Internetseite
durchgesehen, die mich sehr angespro-
chen hat. Besonders wertvoll fand ich die
Dokumentation und die überzeugende
Argumentation. Zum Thema Empfägnis-
verhütung konnte ich nichts finden. Ich
möchte daher auf diesem Weg anfragen,
wie die offizielle bzw. mehrheitliche Ein-
stellung Ihrer Organisation zum Thema
Empfängnisverhütung ist, insbesondere

vor dem Hintergrund, dass viele „Verhü-
tungsmittel“ wie Pille, Spirale, Pille da-
nach u.a. nach Meinung diverser Fachleu-
te abortiv wirken.

Dr. Lennartz, per eMail

Wahlkampf

Im LebensForum Nr. 61 war der Auf-
ruf zum Wahlkampf für das Leben.

Ich bin dankbar dafür und komme dem
gerne nach. Neben dem konkreten An-
schreiben an meine Wahlkreisabgeord-
neten (bis heute keine Reaktion), frage ich
nun bei jeder Gelegenheit in dieser Vor-
wahlzeit nach, damit ich die richtige Wahl
treffen kann.

Den ungebornenen Kindern in unseren
Kliniken, Arztpraxen und in den Labors
bleibt keine Wahl.

Trotz der Nichtantwort meiner Wahl-
kreisabgeordneten kann ich deshalb nur
alle Lebensforum-Leser aufrufen, eben-
so Ihre Abgeordneten anzugehen, nach
dem uneingeschränkten Schutz des Le-
bens zu fragen. Ich kann nur auffordern,
jetzt in der so genannten heißen Phase des
Wahlkampfes in die Fußgängerzonen an
die Infostände der Parteien zu gehen und
nach dem Lebensschutz zu fragen.

So können wir wichtige Themen in die
Debatte tragen und zur Veränderung bei-
tragen.

Matthias Wolff, 72070 Tübingen


